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Ein guter Platz für kleine Zwerge
Im Kindergarten „Zwergentreff“ ist alles neu - auch das Konzept, in dem es um viel Naturerlebnis geht

Mitten in Bleiwäsche, nur weni-
ge Meter von der Kirche ent-
fernt, treffen sich jeden Tag die 
Zwerge. Ganz kleine Wurzel-
zwerge sind dabei, die noch 
Windeln tragen, aber auch vie-
le fröhliche Gartenzwerge und 
ebenso viele naturverbunde-
ne Waldzwerge, die bei Wind 
und Wetter draußen sind. Alle 
besuchen sie den „Zwergen-
treff “ – den Bleiwäscher Kin-
dergarten. Und der ist im Bad 
Wünnenberger Stadtgebiet eine 
Besonderheit, nicht nur durch 
die großzügigen, hellen Räum-

lichkeiten, den neuen, kindge-
rechten Anbau und die beiden 
getrennten Spielplätze für die 
ganz kleinen und die größeren 
Kinder, sondern auch durch 
sein Konzept. 
„Der Natur auf der Spur“ ist die-
ses Konzept überschrieben. Was 
das bedeutet, erklärt Kinder-
garten-Leiterin Barbara Wittler 
so: „Wir versuchen, so viel wie 
möglich draußen zu sein und 
möglichst viele Natur-Erlebnis-
se in unseren Alltag zu integ-
rieren.“ Ein Patenkälbchen auf 
einem Bauernhof gehört dazu, 
ein Kräuter- und Naschgarten 
und ein Bienenprojekt, das ein 
Vater mit den Kindern gestartet 
hat.
Ganz besonders intensiv wird 
die Natur bei den Waldzwer-
gen erlebt. Denn diese Grup-
pe ist den ganzen Tag draußen 
im Wald. Spielen, essen, Pipi 
machen – alles in der grünen 
Natur. Und wenn sie dann doch 
mal ein Dach über dem Kopf 
brauchen, gehen die Waldzwer-
ge in eine umgebaute Pension 

am Waldrand, in der die Kita 
eigene Räumlichkeiten hat. 
„Der Wald ist einfach der größte 
Spielplatz der Welt“, sagt Barba-
ra Wittler. 
Sie und ihre Kolleginnen 
haben sich in Seminaren auf 
diese ganz besondere Heraus-
forderung und die speziellen 
Rahmenbedingungen im Wald 
vorbereitet. Aktuell wird der 
waldpädagogische Ansatz in 
das Kindergarten-Konzept ein-
gearbeitet. 
Bei den Eltern kommt dieses 
Konzept gut an, nicht zuletzt 
deshalb, weil die Kinder vom 
Kleinkindalter an die Natur 
herangeführt werden. Viele 
Kinder starten im U3-Bereich, 
kommen dann zu den „Gar-
tenzwergen“ und, wenn es 
gewünscht ist, später zu den 
„Waldzwergen“. Das sei gera-
de für die Vorschulkinder 
eine gute Vorbereitung auf die 
Schule, denn sie erleben zum 
Abschluss der Kindergartenzeit 
nochmal ganz was Neues, sagt 
Barbara Wittler.  

Sie hat schon ihre Ausbildung 
im Bleiwäscher Kindergarten 
gemacht und ist von Anfang an 
dabei – seit nunmehr 31 Jahren. 
Gemeinsam mit ihrem Team, 
zu dem zwölf pädagogische 
Fachkräfte und zwei Mitarbei-
terinnen im hauswirtschaftli-
chen Bereich gehören, hat sie 
einiges erlebt in diesen Jahren. 
Zu den größten Herausforde-
rungen zählte sicherlich der 
An- und Umbau des Kindergar-
tens, der bei laufendem Betrieb 
durchgeführt wurde. In dieser 
Zeit musste ein Teil der Kin-
der ins benachbarte Pfarrheim 
umziehen – ein logistischer und 
organisatorischer Kraftakt, den 
aber alle gemeinsam gestemmt 
haben. 
Inzwischen ist das norma-
le Leben wieder eingezogen 
im „Zwergentreff “.  Es wird 
gespielt, gelacht, gekuschelt 
und geturnt, und wer in dieser 
fröhlichen, freundlichen Atmo-
sphäre vom „Wurzelzwerg“ zum 
Garten- oder Waldzwerg her-
anwächst, der hat ganz sicher 
einen guten Start.  (te)

Kontakt & Info
Städtischer Kindergarten 

Zwergentreff
An der Kirche 4a

Bad Wünnenberg-Bleiwäsche
Tel. 0 29 53-68 55

kiga.bleiwaesche@bad-wuennenberg.de

   Öffnungszeiten: 
• montags bis donnerstags

   7 bis 16.45 Uhr
• freitags 7 bis 15 Uhr

» Ein Lob an die Eltern 

die immer zur Stelle sind 

wenn wir sie brauchen….

bei Festen bei kleinen 

Reparaturen oder auch beim 

Aufräumen und Gestalten 

unseres Waldbereiches. «    

Barbara Wittler

30+1
JAHRE

KINDERGARTEN ZWERGENTREFF BLEIWÄSCHE
NEUER ANBAU & WALDPÄDAGOGISCHE GRUPPE

- Anzeigensonderveröffentlichung -

Der moderne, großzügige Anbau hat für den städtischen Kindergarten „Zwergentreff “ noch einmal neue Möglichkeiten geschaffen. 
Zum Kindergarten gehört auch ein großes Gelände, der in einen Spielplatz für die ganz kleinen und für die größeren Kinder unter-
teilt ist. Federführend und mit viel Engagement umgesetzt wurden die Spielplätze vom städtischen Bauhof.  Sie können nach 16 Uhr 
und an den Wochenenden von allen Kindern des Dorfes genutzt werden. 

Spielen, toben, essen: Die Waldzwerge und ihre Erzieherinnen machen einfach alles unter freiem 
Himmel. Auch die Mahlzeiten werden (meistens) im Schoße von Mutter Natur eingenommen. Vor 
kurzem haben die Waldzwerge sogar ein Tipi gebaut (zu sehen im Hintergrund).
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Dachdeckermeister

Keller Meisterdach GmbH Neubrückenstraße 30 | 33142 Büren

mobil: 0151 140 778 71

büro: 02951 93 56 788

mail: info@keller-meisterdach.de

www.keller-meisterdach.de

Sprechen S i e uns gerne an !

K l imafreund l i ch e Ho l zbauwe i s e ,
en erg i e e f f i z i en t und nachha l t i g

Wir wünschen viel Freude 

in den neuen Räumlichkeiten

www.ko-architekten.de

aftetal 2|33181 bad wünnenberg-leibergarchitekten
köhler+otto

architekten

Wir gratulieren zum Jubiläum!

Nikolausstr. 4-6 
33142 Büren
Tel. 0 29 51/25 59
Fax 0 29 51/ 93 65 62

Elektro 
Henke

seit 1954

Wir suchen ab sofort ELEKTROINSTALLATEURE m/w/d
          zur Verstärkung unseres Teams.

Ihr Partner für moderne Gebäudetechnik.
Technischer Service mit Erfahrung und Kompetenz.

 GmbH & Co. KG 

Wir gratulieren zum
30-jährigen Bestehen!

Die Malerarbeiten wurden 
von uns ausgeführt.

Henkenstraße  2 | 33106 Paderborn | Tel. 0170  5326130
E-Mail: guenther-raumdesign@t-online.de

www.guenther-raumdesign.de

Das Kindergarten-Team um Barbara Wittler (links) ist mit Begeis-
terung, Elan und viel Kreativität für die „Zwergenkinder“ aktiv.


